
 

 

Spiez, 7. Februar 2020      
   
 
 
Jahresbericht 2019 
 
 
Ich möchte euch hiermit meinen zweiten Jahresbericht in der Funktion als Präsident des Be-
rufsverbandes Swiss Rangers zukommen lassen. Dieser zeigt: es läuft viel in unserem Ver-
band! 
Damit der Berufsverband seine Aufgaben wahrnehmen kann, braucht es Euch alle als Mitglie-
der und im Speziellen einige besonders motivierte Mitglieder, die wir als Vorstand für die Mithilfe 
bei ausgesuchten Projekten anfragen dürfen. Und es braucht einen motivierten, gut funktionie-
renden Vorstand. Genau das haben wir. Und dafür bin ich dankbar! 
 
Nachfolgend eine Auswahl an Highlights des Verbandsjahres 2019 im Wissen darum, dass ich 
nicht alles, was erwähnenswert ist, auch erwähnen kann. 
 
 
Deutsche Naturwachttagung im Nationalpark Niedersächsisches Wattenmeer 
 

 

Der bereits zur Tradition gewordene Be-
such der Jahrestagung der Bundesweiten 
Naturwacht-Fachtagung fand vom 13. - 
15. März 2019 in Langeoog im National-
park Niedersächsisches Wattenmeer statt. 
Das Thema „Tourismus in Schutzgebie-
ten- Herausforderung oder Chance in der 
Gebietsbetreuung" regte nicht nur zu 
spannenden Diskussionen an, sondern 
ergab auch zahlreiche Gelegenheiten, die 
besondere Freundschaft zwischen den 
Deutschen und den Schweizer Rangern 
zu pflegen. Herzlichen Dank der abermals 
zahlreich besetzten Schweizer Delegation 
für ihr Engagement, das Networking und 
die Beziehungspflege!    

 
Workshop und Generalversammlung Swiss Rangers in Uster 
 
 

 

Die diesjährige Generalversammlung 
unseres Berufsverbandes fand im Rah-
men des Workshops «Junior Ranger und 
Interpretation» im Ustermer Pfadizen-
trum statt. 
Zahlreiche Schweizer Ranger, Freiwillige 
Naturschutzaufseher und Gebietsbetreu-
er waren ebenso anwesend wie ver-
schiedene, internationale Rangerorgani-
sationen. Der perfekt von der Greifen-
see- Stiftung organisierte Anlass bot Ge-
legenheit, sich nicht nur wie üblich unter 
Schweizer Rangern auszutauschen, 
sondern das Beziehungsnetz auf interna-
tionale Rangerebene auszuweiten. 



 

 

 

 
Junior Ranger Treffen in den Thurauen 
 
 

 

Das diesjährige Junior Ranger Treffen 
wurde von den Thurauen- Rangern or-
gansiert. Rund 100 Kids aus den ver-
schiedenen Junior Ranger Gruppen der 
Schweiz nahmen an der Olympiade teil. 
Disziplinen waren unter vielen anderen: 
Plastikfische aus dem Aquarium fischen, 
Holz sägen, Froschhüpfen. Und natürlich 
durfte auch das Tauschen der beliebten 
Junior Ranger Buttons nicht fehlen. 
Danke Thurauen, für diesen tollen An-
lass! 
 

 
Weiterbildung Hunde im Schutzgebiet 
 
 

 

Dank der guten Zusammenarbeit mit 
Andreas Boldt von Pro Natura, konnten 
wir auch 2019 eine gemeinsame Weiter-
bildung durchführen. Gastrecht genos-
sen wir im Sihlwald. Das Thema „Hunde 
im Schutzgebiet“ fand Anklang. Das zeigt 
das positive Feedback der Teilnehmen-
den. 
Auch fürs 2020 ist eine gemeinsame 
Weiterbildungsveranstaltung geplant. 

 

 
World Ranger Congress 
 
 

 
 
 

Am World Ranger Congress in Nepal 
waren wir durch eine fünfköpfige Delega-
tion vertreten. Neben dem persönlichen 
und fachlichen Austausch unter den 
Rangern aus der ganzen Welt, war das 
grosse Highlight aus Schweizer Sicht 
sicherlich die Wahl von Urs Wegmann 
als neuer Präsident der European Ran-
ger Federation. Wir sind stolz Urs, dich 
als höchsten Europäischen Ranger in 
unseren Reihen zu wissen. 



 

 

 

Ausbildungskommission Ranger 
 
 
 Präsidiert wird diese Kommission von 

Peter Lehmann. Mitglieder sind ver-
schiedene Vertreter aus der Rangerpra-
xis und von Rangerarbeitgebern. Aufga-
be der Ausbildungskommission ist es 
unter anderem, den Bildungsanbieter 
des Rangerlehrganges beratend zu un-
terstützen, potentielle Rangermärkte zu 
analysieren und bei der Sicherstellung 
der formellen Anerkennung des Ab-
schlusses der Rangerausbildung mitzu-
wirken. Hauptschwerpunkte bildeten im 
2019 das Analysieren neuer Ranger-
märkte, sowie die strategische Planung 
der Berufsanerkennung. Dafür soll in den 
nächsten Jahren ein gut vorbereiteter, 
weiterer Anlauf beim Bund (SBFI) betref-
fend «Antrag Berufsanerkennungsver-
fahren» unternommen werden. 
Im 2020 wird einer der Hauptschwer-
punkte der Workshop «Ranger in der 
Romandie», welchen wir gemeinsam mit 
Peter Lehmann in der französischspra-
chigen Schweiz durchführen werden, 
bilden. 
 

 
 
 

 
Soweit einige Impressionen aus einem ereignisreichen Rangerjahr 2019.  

 

 
Beste Rangergrüsse, 
 
Lukas Frei 
Präsident Swiss Rangers 
 

 
 


